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BRIDGE-CLUB Göppingen

Protokoll der Mitgliederversammlung 2013

Montag, 21. Januar 2013 in den Clubräumen Leonhard-Weiss-Str. 40, 73037 Göppingen

Um 18:00 Uhr eröffnete die Präsidentin, Frau Hildegund Wiese, die Versammlung.
Anwesend waren 37 Mitglieder.

(1) Bericht der Präsidentin, Hildegund Wiese

Der Club zählt Anfang 2013 insgesamt 69 Mitglieder, 61 Erst- und 8 Zweitmitglieder.

Die diesjährige Jahresfeier findet am 2. Februar im Nebenzimmer der Frisch-Auf-Gaststätte
statt. Beginn ist bereits um 13.00 Uhr. Die Mehrzahl der anwesenden Mitglieder sprach sich
für ein Essen nach und nicht wie im vergangenen Jahr vor dem Individualturnier aus.

Die Spiele in der Landesliga (Göppingen 3) finden jetzt ebenso wie die der Regionalliga an
festen Terminen statt. Die Spiele werden in den einzelnen Clubs ausgetragen, in Göppingen
am 24. März 2013. Der Club erhält hierfür € 50 für Miet- und Heizungskosten.

Thomas Leichter hat sich bereit erklärt, die Pflege der Club-Homepage zu übernehmen.
Klaus–Peter Wiese wird ihn in diese Aufgabe einarbeiten.

Hildegund Wiese regte an, die Ergebnisse der wöchentlichen Turniere ab einem Ergebnis von
45% auf der Homepage aufzuzeigen. Eine Mehrzahl der Anwesenden sprach sich dagegen
aus. Es werden weiterhin nur Ergebnisse ab 50% aufgelistet, Ausnahme ist das monatliche
Teamturnier, bei dem alle Ergebnisse aufgezeigt werden.

Hildegund Wiese bittet alle Mitglieder am Ende eines Turniers um folgende Vorgehensweise:
- einen Satz Karten im Board umdrehen
- alle Boardzettel aus den Boards entnehmen und entweder an den Computertisch

bringen oder auf dem Tisch liegen lassen
- Laufkarten entweder an den Computertisch bringen oder auf dem Tisch liegen lassen
- Boards (ohne Boardzettel) im vorgesehenen Fach unter Berücksichtigung der

Boardnummer ablegen

(2) Bericht der Kassierin, Sigrid Fickert

Sigrid Fickert berichtete über Einnahmen und Ausgaben für das Jahr 2012 und gab den neuen
Kassenstand per 01.01.2013 mit € 3.134,15 bekannt. Ein größerer Posten bei den Ausgaben
war die Fensterreinigung der Clubräume.

(3) Bericht der Kassenprüfer Gisela Nissen  und Brigitte Mauch

Brigitte Mauch und Gisela Nissen nahmen die Prüfung vor und bestätigten Sigrid Fickert eine
sehr übersichtliche und korrekte Führung der Kasse.
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(4) Bericht der Sportwartin, Hildegard Uetz

Hildegard Uetz gab einen Überblick über die sportlichen Ereignisse des Jahres 2012.
Einzelheiten können der beigefügten Kopie ihres Berichtes entnommen werden.

(5) Entlastung des Präsidiums und Neuwahlen

Roland Stammer übernahm die Entlastung des Präsidiums. Sein Vorschlag wurde
angenommen und das Präsidium sowohl einstimmig entlastet als auch wiedergewählt.

(6) Sonstiges

� Annelie Seitz-Sorg sprach sich für eine professionelle Reinigung der Clubräume aus.
Hildegund Wiese lehnte dies ab und will sich auch weiterhin persönlich darum
kümmern. Die Mitglieder bestehen aber darauf, dass sie hierfür eine Entschädigung
von € 15,00 pro Stunde in Anspruch nimmt.

� Brigitte Mauch regte an, bei Team-Turnieren die Auswertung nicht per Bridgemates,
sondern am Ende des Turniers manuell vorzunehmen. Dieser Vorschlag wurde als zu
aufwändig und zeitraubend abgelehnt.

� Eine Mehrheit der anwesenden Mitglieder sprach sich dagegen aus, die im Jahr 2012
ausgefallene Damen- und Herren-Paarmeisterschaft im neuen Jahr nachzuspielen. Aus
diesem Grund wird es für 2012 keine Meisterschaft in dieser Disziplin geben.

� Gerry Theunissen wird prüfen, wie aufwendig die Laminierung der Bietkarten ist.

Dankeschön

Hildegund und Klaus-Peter Wiese erhielten ein Dankeschön der Mitglieder für ihre
unermüdliche Arbeit für den Club und die Mitglieder des Präsidiums ein blumiges
Dankeschön ihrer Vorsitzenden für ihre Unterstützung. Anschließend wurde zum ernsten Teil
des Abends, einem Paar-Turnier, übergegangen.


